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THEMA 01 
Jubiläum  

10 Jahre Frühe Hilfen 

im Jerichower Land 

 

 

 

THEMA 02 
Neue Fachkräfte im Team 

Familienhebammen 

Familien-Gesundheits-
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THEMA 03 
Eltern-Babygruppe im 

Beratungszentrum Burg 

 

 

 

THEMA 04 
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Wildwasser e.V. in Genthin 
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„Frühe Hilfen-Kinderschutz“  

Jerichower Land 
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ÖFFNUNGSZEIT  

Montag 14.00 – 16.00 Uhr 

 

Netzwerkkoordination 

Katrin Jassmann 

  0151 58055602 

 netzwerk-kinderschutz@dachstiftung-diakonie.de 

www.frühe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de 

 



 

 

2023 feiern die Frühen Hilfen bundesweit 10-jähriges Bestehen. 

Mit der Einführung des Bundeskinderschutzgesetzes 2012 werden jährlich bundesweit 51 Millionen Euro für 

die Finanzierung von Maßnahmen in den Frühen Hilfen zur Verfügung gestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
(Bildquelle: www.fruehe.hilfen.de) 

„Kinder haben das Recht auf ein gesundes und gewaltfreies Aufwachsen. Die ersten Lebensmonate 

und -jahre sind von herausragender Bedeutung für die Entwicklung von Kindern. Daher ist es wichtig, 

(werdende) Eltern gerade in dieser Zeit zu unterstützen. Seit Januar 2018 übernimmt die Bundesstif-

tung Frühe Hilfen als wichtiger Bestandteil des Bundeskinderschutzgesetzes diese Aufgabe. Konkrete 

Ziele sind die Förderung der Netzwerke Frühe Hilfen und die psychosoziale Unterstützung von Fami-

lien mit Säuglingen und Kleinkindern von null bis drei Jahren.“ 

(Quelle: https://www.bzga.de/presse/pressemitteilungen/2022-08-25-jubilaeum-10-jahre-fonds-fruehe-hilfen/) 

 

Auch im Jerichower Land, konnte durch die Unterstützung des Fonds, ein Netzwerk „Frühe Hilfen-

Kinderschutz“ eingerichtet werden. Regionale und überregionale Netzwerkpartner*innen mit 

Schnittstellen zu Frühen Hilfen und Kinderschutz arbeiten beständig zusammen, entwickeln das 

Netzwerk bedarfsgerecht weiter und halten vielfältige passgenaue Angebote für (werdende) Eltern 

und Kinder von 0-3 Jahren vor. Informieren Sie sich gern unter: 

www.frühe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de 
 

Die Netzwerkstelle bedankt sich an dieser Stelle noch einmal bei allen fleißigen Akteur*innen des 

Netzwerkes „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ für die umfangreiche Organisation und Mitgestaltung an 

den verschiedenen Aktionen anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der Frühen Hilfen im Jerichower 

Land in 2023.  

 

 

THEMA 1 |  Jubiläum 10 Jahre Fond Frühe Hilfen 

  

 

 

 

 

  

https://www.bzga.de/presse/pressemitteilungen/2022-08-25-jubilaeum-10-jahre-fonds-fruehe-hilfen/


 

THEMA 1 | Jubiläum 10 Jahre Frühe Hilfen Jerichower Land 

 

Aktionen im Jerichower Land in 2023 

Hier ein kleiner Einblick in die umgesetzten Veranstaltungen im Netzwerk  
 

 

   

 

 

  



 

THEMA 2 | Neue Fachkräfte im Team der Frühen Hilfen 

 

Team Familienhebammen/Familien-Gesundheits-Kinderkrankenpfleger*innen wächst 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Links: Sabine Hoffmann, Birgit Schroeder, Katrin Hertwig, Katrin Jassmann (Koordinatorin, Ulrike Albrecht-Bethge) 

Frau Katrin Hertwig und Frau Birgit Schroeder unter-

stützen bereits aktiv das Fachkräfteteam der Familien-

hebammen/Familien-Gesundheits-Kinderkranken-

pfleger*innen des Netzwerkes „Frühe Hilfen-Kinder-

schutz“ Jerichower Land. Beide Fachkräfte sind von Be-

ruf Kinderkrankenschwester und verfügen über eine 

langjährige Berufserfahrung. Frau Hertwig und Frau 

Schroeder absolvieren aktuell noch die Qualifizierung 

zur Fachkraft Frühe Hilfen. Die Netzwerkstelle freut 

sich über die Verstärkung des Teams und heißt die bei-

den neuen Fachkräfte noch einmal herzlich willkom-

men.  

Das Angebot Familienhebammen/Familien-Kinderkrankenpfleger*innen ist ein 

langjähriges Angebot der Frühen Hilfen im Jerichower Land. Die Fachkräfte betreuen 

(werdende) Eltern mit Babys in schwierigen Lebenslagen längerfristig und aufsuchend 

bis zur Vollendung des 1. Lebensjahres. Das Angebot ist für die Familien kostenfrei. Die 

Netzwerkstelle koordiniert die Fallanfragen sowie den Fachkräfteeinsatz.  

Weitere Informationen zum Angebot Familienhebammen erhalten Sie hier:  

https://www.frühe-hilfen-kinderschutz-jerichower-land.de  

 

Die Netzwerkstelle nimmt die Fallanfragen entgegen. 

 netzwerk-kinderschutz@dachstiftung-diakonie.de 

 015158055602  

Links: Kathrin Hertwig und Birgit Schroeder 



 

THEMA 3 | Eltern-Baby-Gruppe im Beratungszentrum Burg 

 
Das Familienberatungszentrum des PARITÄTISCHEN in Burg bietet regelmäßig ein Eltern-Baby-Angebot 

an. Interessierte Eltern dürfen sich gern eingeladen fühlen und können den Eltern-Babytreff besuchen. 

Eine Anmeldung ist erforderlich und erfolgt über das Beratungszentrum. 

  

 



 

THEMA 4 | Außenstelle Wildwasser e.V. in Genthin 

 
Die Beratungsstelle Wildwasser e.V. ist langjähriger Partner im Netzwerk „Frühe Hilfen-Kinderschutz und 

hält seit diesem Jahr für Ratsuchende und Betroffene eine Außenstelle in Genthin vor.  

Hier die neusten Informationen der Beratungsstelle Wildwasser e.V. : 

Kontakt 

 

Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt 
Ritterstraße 1 
39124 Magdeburg 

Wildwasser Magdeburg e.V.  
Außenstelle Genthin 

im Beratungszentrum der Diakonie 

 

Webseite: www.wildwasser-magdeburg.de 

Poststraße 3 Telefon: 0391 – 251 54 17 

E-Mail: info@wildwasser-magdeburg.de 

 
Die Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt des Vereins Wildwasser Magdeburg e.V. besteht seit 1993 
als festes Angebot der Kinder- und Jugendhilfe sowie Frauenbewegung in Magdeburg.  
Zu unseren Arbeitsfeldern gehören psychosoziale Beratung, vielfältige Präventions- und Fortbildungsangebote 
sowie eine breite Öffentlichkeits- und Netzwerkarbeit. 
Als spezialisierte Fachberatungsstelle bieten wir Beratung für Kinder, Jugendliche und Erwachsene an, die 
selbst sexualisierte Gewalt erlebt haben (oder erleben). Zudem beraten wir unterstützende Angehörige und 
Bezugspersonen, z.B. Eltern, Partner*innen, Verwandte, sowie Fachkräfte, z.B. Erzieher*innen, Sozialarbei-
ter*innen. 
Unser Beratungsangebot ist kostenfrei und kann auf Wunsch anonym erfolgen. Wir arbeiten parteilich mit 
Mädchen* und Jungen*, Frauen* und Männer*.  
Im Rahmen des Kinderschutzes bieten wir Anonyme Fallberatung nach § 8a SGB VIII durch ausgebildete Inso-
weit Erfahrene Fachkräfte an.  
 

Neben der Beratung als Schwerpunkt unserer Arbeit 
bieten wir verschiedene Programme in der Prävention 
zum Schutz vor sexualisierter Gewalt an sowie vielseiti-
ge Fortbildungen zu den Themenbereichen sexualisier-
te Gewalt und Traumapädagogik. 
 

Mit unserer Öffentlichkeitsarbeit versuchen wir auf das 
Thema aufmerksam zu machen und sind mit vielen Ak-
teur*innen in der Stadt und im Land vernetzt. 
 

Im vergangenen Jahr erhielten wir zusätzliche Gelder 
vom Land Sachsen-Anhalt um die ländliche Fachbera-
tung gegen sexualisierte Gewalt zu stärken und weiter 
auszubauen. Mit zwei Außenstellen, eine im Landkries 
Harz, in Quedlinburg und eine im Jerichower Land, in 
Genthin, können wir nun auch vor Ort im ländlichen 
Raum unser Beratungsangebot vorhalten.  
 

In Genthin sind wir im Beratungszentrum der Diakonie 
in der Poststraße 3 zu finden und bieten dort 14tägig 
mittwochs nach vorheriger Terminabstimmung Bera-
tung an.  


